
Luft. Glaubst du, dass Gott diesem 
Gauner helfen kann? - Kannst du dir 
vorstellen, dass es auch einen Plan 
für sein Leben gibt? 

In den nächsten Ausgaben lernst du 
August Michel besser kennen. Und du 
erfährst, wie großartig Gottes Plan 
für sein Leben war. 

Aus: »Die helle Straße«, © CV-Dillenburg 

Heute schon gelacht? 
»Du bist einfach zu langsam für den 
100-m-Lauf! Gibt es denn gar nichts, 
bei dem du schneller bist?«, fragt der 
Sportlehrer Jonas. 

»Doch, ich werde echt schnell müde!« 

Die Mutter fragt Fritzchen erstaunt: 
»Warum hast du denn deinen Lieb-
lingsteddy in das Eisfach gelegt?« 

Antwortet der ganz schlau: » Weil ich 
gerne einen Eisbären hätte!« 

Tristan und Paula schütten einen Ei-
mer voll Wasser über ihre Schwester 
Anna. Da fragt die Mutter: »Was habt 
ihr denn da gemacht?« 

»An(n)anas(s)!«, antworten die zwei 
frech. 

Monatsspruch für Mai 
Es ist aber der Glaube eine feste Zuversicht dessen, was man 
hofft, und ein Nichtzweifeln an dem, was man nicht sieht. 

(Hebräer 11/1) 

Kurz und bündisch … 
Hier sind unsere nächsten Freizeiten für Jungscharjungen und –mädchen. 
Nähere Informationen findest du im »Urlaubslotsen« und unter  

https://www.cvjm-westbund.de/website/de/cw/junge-menschen/ 
buendische-arbeit/freizeiten. 

46. Gau-Waldlaufmeisterschaft 
(Samstag, 05. Mai 2018, 09:00 Uhr, CVJM-Jugendbildungsstätte Wilgersdorf) 

Jungschartage 
• 09./10.06.2018 Jungen-Jungschartage in Häger 

• 23./24.06.2018 Mädchen-Jungschartage in Häger 

Ritterlager Jungen 
• 13.-25.07.2018 in Gersfeld-Dalherda (mit Christian Reifert) 

• 15.-28.07.2018 in Manderscheid (mit Torben Rogge) 

Ritterlager Mädchen 
• 15.-28.07.2018 in Gipperath (mit Hannah Holka) 

(Die Ritterlager kosten jeweils 250 € für Nicht-Mitglieder und 199 € für Mitglieder.) 

Jungschar-Sportfest des CVJM-Westbundes 
Samstag, 15. September 2018 auf der Bundeshöhe, Wuppertal 

Herausgeber: CVJM Biedenkopf, Arbeitskreis für bündische Jugendarbeit. 
V.i.S.d.P. Günter Reinschmidt, eMail: djs@jungschar.biz 

Die Redaktion freut sich über Post – Weitere Infos unter: www.jungschar.biz. 

»die junge schar« 

 

Neues aus den bündischen Jungscharen 
Nr. 28 | Mai 2018 

Sei ein Held - 

tu, was dir gefällt!

...unter diesem Motto haben sich 
dieses Jahr  20 Mädels zu den Tagen 
echter Freude in Gerbach zusam-
mengefunden. 

Ein echter Held sein- das wird 
schnell klar- bedeutet mehr als nur 
ein cooles Cape tragen. Denn ein 
Held dient dem größeren Zweck, 

setzt sich für Schwächere ein, nutzt 
seine Superkraft für das Gute, 
strauchelt und wächst über sich 
hinaus.  

Genau so, stellen wir  überrascht in 
unseren Morgenwachen und Bibelar-
beiten fest, ist Petrus. Und genau 
dazu wollen auch wir werden! 

 

Neben dieser anspruchsvollen Heraus-
forderung gehen wir gleich noch ande-
re an: Da gibt es einen langen Wald-
lauf, mit Querfeldein- Marsch inklusive 
Bachüberquerung zu meistern, sportli-

che Wettkämpfe bei Minusgraden und 
mit Maulwurfshügelfeldern zu beste-
hen, Workshops mit Fingerspitzenge-
fühl auszugestalten und natürlich den 
perfekten bunten Abend im Superhel-



denkostüm zu feiern- schließlich ab-
solviert ein Mädchen sogar erfolgreich 
die Halstuchprüfung! 

Man kann also sagen: Wir sind auf dem 
besten Weg, wahre Helden zu werden! 

Als viel zu schnell wieder Abreisetag 
ist, sind wir uns sicher:  Gerne 
nächstes Jahr wieder! 

Kira Litzenberger, Freizeitleiterin 

20. Jungschar-Sportnacht und Sportnachmittag 

Elf Mannschaften kämpften um Punkte und Tore 

Ein Höhepunkt im Siegerländer Jung-
scharkalender sind die Jungschar-
Sportnacht und der Jungschar-Sport-
nachmittag. 

 

Acht Mädchenmannschaften, eine ge-
mischte und drei Jungenmannschaf-
ten waren angetreten zu edlen Wett-
kämpfen um Punkte und Tore. Es 
ging jeweils los mit einem Bibelquiz 
zu dem spannenden Bericht von Noah 

und der Arche. Drei verschiedene 
Rätsel mussten innerhalb von 15 Mi-
nuten gelöst werden. Die meisten 
Mannschaften waren gut darauf vor-
bereitet. Weiter ging es mit einem 
Zweikampf in Indiaca-Weitschlag und 
Standweitsprung. 

 

Dann kamen die Turniere an die Rei-
he. Indiaca, Völkerball und Finger-
Rocket. Indiaca, das typische Jung-
schar-Mannschaftsspiel, wird nach 
ähnlichen Regeln wie Volleyball ge-
spielt, nur dass hier mit einem gro-

ßen Federball statt einem Volleyball 
gespielt wird. Völkerball kennt jeder 
und ist nach wie vor sehr beliebt. 

 

Ein relativ neues Spiel ist Finger-
Rocket. Hier müssen die gegneri-
schen Spieler mit einer kleinen Rake-
te aus Schaumstoff getroffen wer-
den. Bei allen drei Turnieren waren 
sowohl die Mädchen als auch die 
Jungen mit Begeisterung dabei. 

 

 

Bei der Sportnacht standen die Sie-
ger schließlich gegen 01.30 Uhr fest. 

Bei der Sportnacht der Mädchen stand 
die Mannschaft Eisern auf dem Sieger-
treppchen, Oberschelden wurde zwei-
ter gefolgt von Anzhausen auf Platz 
drei. Beim Sportnachmittag der Jun-
gen belegte die Mannschaft aus Müsen 
den 1. Platz vor Fellinghausen, Platz 
zwei, und Bürbach auf Platz drei. 

 

Die jeweils besten drei Mannschaften 
sind eingeladen zum Jungschar-
Sportfest des CVJM-Westbundes am 
15.09.2018 in Wuppertal. 

Wir sehen uns. 
Günter Reinschmidt

August Michel 

August Michel: Der Geldfälscher

Mitten im friedlichen Sie-
gerland waren um 1840 
falsche Geldscheine im 
Umlauf. Die Polizei kam 
dem FäIscher auf die 
Schliche. Die Spur führte 
zu dem jungen Mann Au-
gust Michel. Dieser besaß 
eine kleine Werkstatt zur 
Herstellung von Druck-
platten und war sehr ge-
schickt in seinem Hand-
werk. Doch die Versu-
chung des leicht verdienten Geldes 
war zu groß geworden. So hatte er 

begonnen, Falschgeld zu 
drucken. Die Polizei führ-
te August Michel ab und 
brachte ihn in Haft. Aber 
so leicht ließ sich August 
nicht aus dem Verkehr 
ziehen. Er hatte in seinen 
Haaren eine kleine Feile 
versteckt. So feilte er die 
Gitterstäbe durch und 
ließ sich an einem Bett-
tuch aus dem Fenster 
herab. Doch sein Laken-

strick war zu kurz. Hilflos baumelte 
August an der hohen Mauer in der 


